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Vorsitz Bruno Lüscher, Grossratspräsident, Aadorf 
  Sonja Wiesmann Schätzle, Grossratspräsidentin, Wigoltingen 

Anwesend 125 Mitglieder 

Ort  Rathaus Frauenfeld 
 
1. Amtsgelübde von Regierungsrätin Carmen Haag (12/WA 50/247). Regierungsrätin 

Carmen Haag legt das Amtsgelübde ab. Regierungspräsident Bernhard Koch wird 
nach 14-jähriger Tätigkeit als Regierungsrat verabschiedet. 

 
2. Wahlen für das Amtsjahr 2014/2015 
 2.1 Präsidium des Grossen Rates (12/WA 51/248) 
  Sonja Wiesmann Schätzle, Wigoltingen 

 2.2 Vizepräsidium des Grossen Rates (12/WA 52/249) 
  Max Arnold, Weiningen 

 2.3 Mitglieder des Sekretariates sowie Stimmenzählerinnen und Stimmenzähler 
des Grossen Rates (12/WA 53/250) 

  Mitglieder des Sekretariates: 

  Brigitte Schönholzer, Sulgen 
  Willy Weibel, Balterswil 

  Stimmenzählerinnen und Stimmenzähler: 

  Inge Abegglen, Arbon 
  Konrad Brühwiler, Frasnacht 
  Marion Theler, Bottighofen 
  Fritz Zweifel, Scherzingen 

 2.4 Präsidium und Vizepräsidium des Regierungsrates (12/WA 48/229) 

   Präsidium: 

  Dr. Claudius Graf-Schelling, Arbon 

 Vizepräsidium: 

  Dr. Jakob Stark, Buhwil 
 
3. Ersatzwahlen für den Rest der Amtsdauer 2012 - 2016 
 3.1 Drei Mitglieder und Präsidium der Geschäftsprüfungs- und Finanzkommissi-

on (12/WA 55/252) 

  Präsidium: 
  Heidi Grau, Zihlschlacht 
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  Mitglieder: 
  Peter Dransfeld, Ermatingen 
  Brigitta Hartmann, Weinfelden 
  Hermann Lei, Frauenfeld 
 
 3.2 Ein Mitglied und Präsidium der Justizkommission (12/WA 56/253) 

   Präsidium: 
  Christian Koch, Matzingen 

   Mitglied: 
  Daniel Frischknecht, Romanshorn 
 
4. Parlamentarische Initiative von Max Arnold vom 14. August 2013 "Planungs- 

und Baugesetz vom 21. Dezember 2011 (12/PI 1/156) (2. Lesung, Redaktionsle-
sung, Schlussabstimmung). Die Vorlage passiert die 2. Lesung sowie die Redaktions-
lesung ohne Diskussion. In der Schlussabstimmung stimmt der Rat der Gesetzes-
änderung mit 121:0 Stimmen zu. Das Behördenreferendum wird nicht ergriffen. Das 
Gesetz unterliegt der fakultativen Volksabstimmung. 

 
 
 
     Parlamentsdienste des Kantons Thurgau 
 
 
 
 
Zur Veröffentlichung 
- im Amtsblatt 
- auf Internet http://www.tg.ch/parlament 


